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Todesfall eines Kindes in Glarus 

 

Glarus, 5. Juni 2023 *** Am Freitag, 2. Juni 2023, verstarb in Glarus ein Kind. 

 

Die Eltern des Kindes verständigten um 20:20 Uhr den Sanitätsnotruf, weil ihr dreijähriges 

Mädchen aus noch nicht geklärten Gründen keine Luft mehr bekam. Die Rega wurde umge-

hend aufgeboten. Vor Ort blieb die Reanimation durch die Rettungskräfte jedoch erfolglos. 

Das Kind wies zahlreiche Verletzungen auf, weshalb die unklare Todesursache durch die 

Staats- und Jugendanwaltschaft des Kantons Glarus in Zusammenarbeit mit der Kantonspoli-

zei Glarus, unterstützt durch das Forensische Institut FOR sowie das Institut für Rechtsmedizin 

Zürich IRMZ, abgeklärt wird. 

 

Bei den Eltern des Kindes handelt es sich um den leiblichen Vater sowie die Stiefmutter. Auf-

grund der Umstände eröffnete die Staatsanwaltschaft eine Strafuntersuchung und beantragte 

inzwischen beim Zwangsmassnahmengericht Untersuchungshaft gegen diese wegen des 

Verdachts, sich im Zusammenhang mit dem Tod des Kindes strafbar gemacht zu haben. Es 

gilt die Unschuldsvermutung. 

 

 

Kontakt (ab 13:30 Uhr): 

Patrick Fluri, Erster Staatsanwalt, Tel. 055 646 69 20 


